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1. Aufgliederung, Trägerbudgets allgemein

Säule II/Chancenbudgets teilt sich auf in:

• schuleigene Chancenbudgets (~20.000 Euro/Schule im 
Schuljahr, abgewickelt über SCP-Portal)

• Chancenbudgets für Schulträger (~15.000 Euro/Schule im 
Schuljahr, abgewickelt über ADD)

• Landesseitige Budgets (Restmittel, abgewickelt von BM)
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1. Aufgliederung, Trägerbudgets allgemein

• die Förderung in Säulen II erfolgt als Vollfinanzierung

• die Mittel sind zusätzlich einzusetzen

• sie können zur Aufstockung bereits vorhandener 
Maßnahmen eingesetzt werden

• sie können nicht für Infrastruktur- und 
Administrationsleistungen eingesetzt werden

• Die Zuwendung kann ganz oder teilweise weitergeleitet 
werden
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1. Aufgliederung, Trägerbudgets allgemein

• möglich ist die Finanzierung einer pädagogischen 
Koordination zur Umsetzung des Startchancen-Programms

• sie dürfen nicht zur Finanzierung von Eigenanteilen oder der 
Ko-Finanzierung anderer durch Landes-, Bundes- oder EU-
Mittel geförderten Programmen eingesetzt werden 

• die Schulen stellen lediglich die Berechnungsgrundlage für 
die Höhe der Trägerbudgets dar, über den konkreten Einsatz 
der Mittel an seiner Schule bzw. seinen Schulen entscheidet 
der Schulträger
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2. Förderverfahren

• Es gelten die Vorschriften der Landeshaushaltsordnung 
(LHO), der VV zu § 44 LHO und der Allgemeinen 
Nebenbestimmungen zur Projektförderung an kommunale 
Gebietskörperschaften und Zweckverbände (ANBest-K). 

• Die Mindestförderungssumme beträgt 500 Euro pro 
Maßnahme, pro Antrag 2.500 Euro. 

• Die Anträge müssen in dem betreffenden Schuljahr gestellt 
werden, empfohlen wird dies bis spätestens 30.6. zu tun

• Frist Vorlage Verwendungsnachweise: 15.9.
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3. Einsatz der Mittel: Zielebenen, 

Maßnahmenbereiche

Individuelle Ebene

• Systematische Potenzialförderung, individuelle Förderung 
und Kompetenzentwicklung

• Berufliche Orientierung

Institutionelle Ebene

• Schul- und Unterrichtsentwicklung

• Professionalisierung des Personals

• Gestaltung von Übergängen

• Öffnung in den Sozialraum   
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3. Einsatz der Mittel: Zielebenen, 

Maßnahmenbereiche

Systemische Ebene

• Stärkung, Professionalisierung und Synchronisierung des 
Verwaltungs-, Unterstützungs- und Beratungssystems
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4. Einsatz der Mittel: Beispiele

Empfehlungen und Anregungen für Maßnahmen zur 
Erreichung der Ziele des Startchancen-Programms 

https://bildung.rlp.de/fileadmin/user_upload/startchancen.bildun
g.rlp.de/Downloads_Schulen/Massnahmenplanung/Massnahme
n_zur_Erreichung_der_Startchancen-Ziele.pdf

https://bildung.rlp.de/fileadmin/user_upload/startchancen.bildung.rlp.de/Downloads_Schulen/Massnahmenplanung/Massnahmen_zur_Erreichung_der_Startchancen-Ziele.pdf
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4. Einsatz der Mittel: Beispiele

• Umsetzung von Konzepten der Spracherziehung und -
bildung

• Ferienangebote/Lernferien/Akademien 

• Peer-Projekte für Lernbegleitung 

• Tutoring-Programme

• soziale Kompetenztrainings

• Angebote und Projekte der Demokratiebildung
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4. Einsatz der Mittel: Beispiele

• Gesundheitsförderung (Ernährung, Bewegung, 
Suchtprävention, Medienkonsum)

• Präventionsprogramme (z.B. zur Absentismusprävention)

• Netzwerkaufbau vor Ort

• praktische Berufliche Orientierung/Bewerbungstraining und 
Bewerbungsunterstützung

• Öffentlichkeitsarbeit mit professioneller Unterstützung durch 
externe Partner

• Maßnahmen zur Förderung der Elternarbeit
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4. Einsatz der Mittel: Beispiele

• Fortbildungs- und Qualifizierungsmaßnahmen

• Übergangsmanagement, zielgruppengerechte 
Übergangsgestaltungen

• Aufbau und Durchführung von Kooperationsformaten und 
Gemeinschaftsprojekten mit weiteren Akteuren im 
Sozialraum und dem Unterstützungssystem vor Ort 

• Angebote kultureller Bildung

• erweiterte Freizeitangebote

• Ausweitung des Erfahrungsraums der Schülerinnen           
und Schüler
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5. Ihre Fragen zu Säule II

Ihre Fragen zu den Trägerbudgets 

Melden Sie sich zum Sprechen oder nutzen Sie den Chat.
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Vielen Dank für Ihre Teilnahme!


